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Kreisklasse Jungen 19

TuS Hasbergen III : TSV Ganderkesee II 
Dienstag, 14.11.2023, 18:15 Uhr

Erneuter Erfolg für den TSV Ganderkesee II in der 
Kreisklasse Jungen 19

Kurzer Jubel herrschte am Dienstag beim Gastteam des TSV Ganderkesee II, als Nicolas Lenzen
das Einzel gewinnen und damit den Sieg beim Gastgeber des TuS Hasbergen III bereits vorläufig
sicherstellen konnte. Erfolgsgaranten waren insbesondere Krogh, Lenzen und Waneck, die all ihre
Partien siegreich gestalteten. Schon nach 105 Minuten war das Spiel beendet.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging im Nachgang
mit den ersten Matches wie folgt los: Sündermann / Sara verloren ihre Partie gegen Krogh / Lenzen
unterm Strich eindeutig nach Sätzen mit 3:11, 6:11, 8:11. Langnau / Wode gegen Waneck /
Knelanger hieß die nächste Partie und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am Ende
stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Piet
Sündermann letztlich auf Lager, um Mats Krogh final zu gefährden, somit stand es am Ende der
Partie 0:3. Der Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 0:3. Phil Langnau
hatte daraufhin gegen Nicolas Lenzen bei seiner Drei-Satz-Niederlage wenig zu bestellen. Ein hartes
Stück Gegenwehr konnte am Nachbartisch Joost Wode beim 2:3 gegen Lenz Waneck leisten. Am
Ende verlor er jedoch knapp. Der Krimi, spannender als jeder Tatort, war somit entschieden.
Bemerkenswert war der Verlauf des Entscheidungssatzes, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
endete. Mit nur einem Satzverlust ging im Anschluss Schierenbeck Sara gegen Nils Knelanger
durchs Ziel, denn das Match endete mit einem 3:1-Erfolg. Bei einem Spielstand von 1:5 ging es nun
mit dem siebten Spiel des Tages weiter. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Piet
Sündermann, das er mit 0:3 und damit ohne Satzgewinn gegen Nicolas Lenzen verlor. Bereits vor
den weiteren Einzeln des Tages stand damit der Erfolg für das Gastteam vorzeitig fest. Ein Satz
reichte nicht, weshalb Phil Langnau die Begegnung gegen Mats Krogh, letztendlich auf Basis der
TTR-Werte wie zu erwarten mit 1:3 verlor. Diese Niederlage war gleichzeitig die 2. für Langnau seit
Beginn der Saison, während ihm bislang 6 Siege gelangen. Ein ordentliches Stück Gegenwehr
konnte Joost Wode gegen Nils Knelanger verrichten, bevor seine Fünf-Satz-Niederlage feststand. 1:
8 hieß damit der letzte Zwischenstand vor dem finalen Spiel. Kaum Chancen hatte Schierenbeck
Sara bei der Niederlage in drei Sätzen gegen ihren Kontrahenten Lenz Waneck, so dass Waneck
seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, vollauf gerecht wurde. Ein unterm Strich einseitiger
Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Nach nun 4 Niederlagen in Folge heißt es für den TuS Hasbergen III nun nach vorne zu schauen
und im nächsten Spiel gegen die TSG Hatten-Sandkrug III am 08.12.2023 zu punkten. Die
Mannschaft des TSV Ganderkesee II wird nach nun 4 Siegen in Serie versuchen, beim nächsten
Spiel gegen die TSG Hatten-Sandkrug III am 24.11.2023 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TuS Hasbergen III

Doppel: Sündermann / Sara 0:1, Langnau / Wode 0:1 
Einzel: P. Sündermann 0:2, P. Langnau 0:2, J. Wode 0:2, S. Sara 1:1 

 TSV Ganderkesee II
Doppel: Krogh / Lenzen 1:0, Waneck / Knelanger 1:0 
Einzel: M. Krogh 2:0, N. Lenzen 2:0, L. Waneck 2:0, N. Knelanger 1:1
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